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; Kuagenmeidete Fremde. 
Angekommen den 18. urd 19. Zeptimber 1340. 

St. Excelleaz Hert General⸗Lieutenant s Ruſchkull nebſt Frau Gemahlin, Frau 
Baronin von Frankenberg, Herr Regierungstath Hake nebſt Frau Gemahlin aus 
Königsberg, Herz Baron von Schmateafte au? Gr. Pagelew, ſog. im Engl. Haufe. 

x Acchttekt G F. Mundel aus Riga, Here Apotheker G. W. Mundel aus St. 
8 Her Amtsrarb G. F. Schalt: auß Stolpe, Herr Gutsbeſitzer J. M. 
Hohlwann auß Furſteuwerder, Hr. Uhtmacher T. Salow aus Meklenburg⸗Stielitz, log. 
m Deuuſchen Haufe. Herr Kteis⸗Phyſikus Dr. Fritſch aus Flatow, leg. in den 
diei Mobten. Herr Eutsbeſitzer Vutikammer aus Schmaſin, Herr Oelonom Werner 
486 Stecken, leg. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Bach aus Meſſen, Herr 
Eiſenbabn⸗Beamfer Si. Szepaunack aus Gumbinnen, log. im Hotel de Berlin. 
35 Getbermeiſtet Car Allesteben, Herr Schuhmachermeiſter Friedrich Rau aus 

tolp, log. in den zwei Mohren. 5 BEER 


Bekanntmachungen. ö 

1 Die Aushebung des dem ftehenden Heere für das Jahr 1376 zu geſtellen · 

den Erſatzes wird in unſetm Bemaſtungsbezirke nach den un en angegebenen Ter⸗ 

ins- dad Oitsbeſtimtnungen überall von 7 Uhr Nocgens ab in den darm dezeich ⸗ 
deten Städten und den gewednlichen kocalien vorgenemmen weiden. 

Dei der zu dieſem Geſchäfte verordneten Departements Etſatz Commilften füh⸗ 

sen Sciteng des Militaire dei Hert Jeueral⸗Major und Brigade⸗Cemmandeur Ko, 

walzig / den Seiten des Sioils der Herz. Regierungs Uſſeſſer von Meufel, als ſtel⸗ 


venttelendet i tements, Rath, des Borfitz. 


Ein jeder zur Geiteihung bestimmte end durch feine landrüthiche Babörde dor 
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dieſe Commiſſion geladene Militairpfticktige, welcher 4 Arſprüche auf einſt⸗ 
wenige Zuzückſtellung oder gänzliche Befreiung vom Milialrdienſte zu haben glaubt 
hat feine diesfällige Reclamation unter Vorlegung gianbhafter Beſcheinigungen der 
Departements⸗Erſatz⸗Commiſſion in den Aushebungs⸗Terminen vorzutragen, zugleich 
aber auch nachzuweisen, daß derſelbe in vorgeſchriebener Weife ſein Geſach zuförderſt 
bei der Kreis-Erſatz⸗Commiſſion angebracht bat, von letzterer ader nicht berückſich⸗ 
tiger, fordern zue Entſcheidung der Depaztements⸗Erſatz⸗Commiſſton verwieſen wor⸗ 
den iſt. 

Nach beendigtem Aus hebungs⸗Weſchäft können dergleichen Anträge, die 
weder bei den Kreisteviſionen, noch im Aushebungs⸗Termine zur Sprache gebracht 
worden find, nicht mehr berückſichtigt werden. 

Zeit und Orts⸗Beſtimmung der Militair⸗Erſatz Aushebung im Regierungs⸗ 
N bezirke Danzig für das Jahr 1846. 
Doauerſtag den 1. Octeber e. Aushebung im Kreiſe Eibing, 


Sonnabend 3 er 1 „ Marienbucg, 
Montag ET TER 0 „ Pr. Statgardt, 
Mittwoch — 7. „ #77 [77 5 „ Berent, 
Freitag RE RE EI 8 : „ Carthaus, 
Sennabend * 10. " 7} 77 4 [7 Neuſſadt, 
Montag 12. 1 10 Kandkr. Danzig, 


Dienſtag 13. ER 
Danzig, den 29. Auguſt 1846, 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Da In Derreff des zu Michaelt d. J. eintretenden Wohnungswechſels wird auf 
den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1831 (Geſetz Sammlung pro 1834 No. 15. 
Seite 92.) hiedurch zur Kenntniß des teſp. Publikum gebracht: ’ 
daſt mit dem 1. Ortober e. der Anſang zur Räumung gemacht, ſo daß am 
9. deſſelben Monats die alte Wohnung, dei Vermeidung der fofortgen Her⸗ 
ausſetzung durch den Executor, völlig gerannt fein muß. 
Der fällig werdende Mierhzius muß vor Ablauf dieſes Quartals, alſo dot dem 
1. October, berichtigt ſein; eutgegengeſetzten Falls den Vermiethern, nach Borſchrift 
der Danziger Willkür Art. 13. Cap. 11, das Recht zuſteht, gegen die ſäumigen 
Miether auf fojostine Zahlung deffeiben, ſo wie auf Sicherſtellung des Mobiliats 
und der ſonſtigen in der geitieiheren Wohnung befindlichen Effecten, auf deren Ko⸗ 
ſten zu klagen. N 
Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Jaſtruction 
find die Herren Referendarten Malliſſon und v. Wolski deputirt, und ksunen ſich 
die Intereſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in ‚Dem Geſchafte ſtun . 
den Bor: und Nachmittags bei denſelber in dem Inſtructjonszimmer für die Baga⸗ 
tells und Jujurien⸗Prozeſſe melden. 2 
Danzig, den 10. Septembe: 1846. 
ö Krnigl. Land- und Stadtgericht. — 
3. Die Juliane Nenale ged. Krämer verehtlichte Malermeiſtet Julkus Harde; 
gen hat dei erreichter Großjährigkeit mir ihrem oben gruannten Chemanne gemäß 


" »Stadtk. Danzig. 


— nenn ein nen 


8 


— 2167 — 


ichtlicher Verhendlung vom 28. Auguſt c. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbe ausgeſchloſſen, welches hierdurch bekannt gemacht wird 
Danzig, den 15. Sextember 1846. 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
4 Die Mithelmine Amalie geb. Jenskowski hat bei erteichter Greßjährigkeit 
mit ihrem Ebemanue dem Lühsgraphen Friedrich Benjamin Stephan die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter, ſowie des Erwerbes durch die gerichtliche Erklärung vom 26. Au⸗ 
guſt e ausgeſchloſſen, welches bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 14. September 1846. 5 
i Kbniglict es Land- und Stadtgeri ht. 
5. Die verwittwetz Freiſchulz Krauſt aus Damrran, Nofatie ged. Rahn und 
der Gute beſitzer Richard Jauke aus Kamerau bei Scheueck haben für ihre einzuge⸗ 
hende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchieſſen, und dem 
Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des vertragsmäßig vorbehaltenen "beigelegt. 
Dirſchau, den 8. September 1816. 
Röniai. fand- und Sradıseridtr. 
AVYSEBTISSEMENTS 
6. Einige Schastrurhen Revater Kalkſte'ne und mehrere Haufen altes, aus dem 
Arunde des Hafens und der Weichſel gewonnenes Bauholz, nur zu Brennholz aug 
lich, ſon Dieuſtag, den 22. September, Vorm. 10 Uhr, in der Nähe der Hafen 
ſchleuſc hieſelbſt öffentlich an Meiſtbietende verkauft weiden. 
Reufahrwaßfer, den 15. September 1846. 
Königliche Hafen⸗Bau⸗Juſpection. 
7. Sonnabend, den 26. September a. e., Bermitiags 0 Uhr, ſellen auf dem 
Hoft des Königlichen Oekonomie Gebäudes (kanggarten) 45 für den Cavallerie⸗ 
Dienſt nicht mehr geeignete Keniglide Dienſtpfelde, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
„gegen gleich baare Bezahlung verkouft werden, welches hierdurch belannt ges 
macht wird. 
Königliches 1. Hefaren- Igenannt 1. keib-Haſareu⸗] Regiment. 
8. Die vom Bleiboſe nach den! Zimmethoſe führende alte Btücke wird Mitt · 
woch, den 23. 8. M., Vermittags 11 Udt, an Ort und Stelle, zum Abbruch meiſt⸗ 
bietend verkauft werder. 
Danzig, den 18. Sepiember 1816. 
= Die Bau-Deputatte n. 
Todesfälle. 
9. Fteitag, den 18. d. N., Abends „4 auf 10 Uhr, ſtard nach ztägigem Krankenlager 
unfere e frrundliche Marie im bien Lebensjahre. Dieſes zeigen wir Freunden 
und Bekannten mit tiejberrühten Herzen an. 
Stadtgebiet, den 19. September 1816. Dietrich Jauzen 
l nebſt Frau. 


10. Heure Morgen 63 Uhr fad nach ſchweiten Leiden au den Folgen der un ⸗ 


gen⸗Schwindſucht unſer innigft geliebier Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der hie igt 
Bürger und Drechslermeiſter Jo baun Jacob Kawalski in er kürzlich zu⸗ 
£ da 
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rückgelegten 62ſten Lebensjahre. Tief betrübt widmen dieſe traurige Anzeige ſtatr 


befouderer Meldung allen nahen und feruen Vewandten mit der Bitte um ſtille 
Theiluahme a die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 19. September 1348. 

5 N N 2 a 
J VM... . 
gu. Neues Etablissement. 

14 
7 


Einem geehtten Publikum erlaube ich mir hierdurch ganz ergebenat 
anzuzeigen, dass jeh am heutigen Tage in meinem Hause, Langgasse 
530, eine, 
| Cigarren und Tabacks-Handlung 
sawohl en gres als aueh en detail erüffaet habe, 

N Dorch besonders vortheilhafte Einkäafe, worin ich vorzüglich durch 
\ gründliche Geschäftskenntnisse geleitet werden, bin ich im Stunde, jeder 
5 Concurrenz, sowohl in der Auswahl, Qualität, alsauch im Preise der 


Waate, zu begegnen. a > 
Indem ich nun cen geehrten, rauchenden Publikum, mein reich- 
haltiges und wohlassortivtes Lager bestens empfehle, bemerke ſeh nur 


noch, dass mein Streben stets dahin gerichtet sein wied, dureh strenge 
A Reellität und möglichst billige Preise das mir zu sebenkende giitige 
N zn rechtfertigen und zu erhalten, 5 
anzig, den 9. September 1646 — . 95 
Hermann Berthold. 


. 1 \ ‚sehrägüiber Hrn. Gerlach, 5 
SD DSD r Der ede 
12. Gewerbe ⸗ Verein. 

Die nächſte Verſammlurg des Danziger Landwirthſchaftlichen Vereins, in 
welcher die nach Ertichfong der Landwirthſchaftlichen Centralſtelle etwa nöthig ger 
wordene Ergänzung und Abänderung des Statuts zur Berathung kömmt, finder 

. am Sonnabend, den 3. October c., Vormittag 10 Uhr, 
im hieſigen Cewerbehauſe ſtatt. 
Daazig, den 10. September 1846 u u" 
Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbevereine. 

13. Heute Abend um 7 Uhr monatliche Verſammiung des Muüßigkeits Vereins 
1 bei Herrn Prediger Blech in Petershagen, 2. bei Herrn Prediger Karmann auf 
anggarten. 1 83 5 

14. 25 Es empfiehlt ſich mit lebensgroßen und kleinen Porttaits in Oe! 
5 | Bernh. Sieburger, Langaafle No. 379. 


18. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin it 


in den 3 Mohren, Heizgaſſe, anzutreffen. 
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Gewerbeverein 


16. a 3 
Diornerſtag, d. 24. September, Abends 6 Uhr, finder pienkrlich der Anfang det 


General⸗Verſamm! Ung zar Wahl des neuen Vorſtandes, Rechnungs⸗ 
legung und Erledigung anderer wichtiger Angelegenheſten fair. Wenn die verehr⸗ 
lichen Mitglieder recht fräh und zahlreich zu General⸗Verſammlurg erſcheinen. 
wozu ſie hiermit dringend eingeladen werden, fo wird die Gewerbe-Börſe um 7 Uh⸗ 
beginnen können. i 5 
Der Vorft. d. Danz. Allg. Gewerbe⸗Vereine. 
2 | Weintrauben 
empfehle ich auch für dieſen Herbſt zu 3 ſg. das Pfund netto, Faſtage frei in Faß: 
chen don 10 bis 30 k, und bitte um gefatzge kran co-Einſendang der Beſte gungen 
teſp. Beifügung der Beträge in tecemmonduten Briefen, wenn es condenſst, indem 
dadurch das Porto vermindert wied. Schen voriges Jah: war ich in den Stend 
geict, mir die Zufriedenheit der geehrten Couſumenten zu etweiben ; und ich Hoffen 
bei der dieſes Jahr, zufolge der bis jetzt äußerſt günſtigen Witterung, Au erwarten⸗ 
den noch beſſern Qualität, und da ich nut die beſten und ſchöͤnſſen Zraaden 
verſenden werde, um ſo mehr der glößtmögichſter Zuftiedenheit der geehrten Ab⸗ 
nebmer im Voraus verſichert fein zu konnen. 5 
Der Böticher G. Moſchke in Grünberg ia Schleſien. 


Weinbeigbeſitzer. a 
77... ĩ BEREIT 
% 18. Die Spenden aus der Teſlamens⸗Siiſtung der Geſchwißſer Gorges yR_ 


i können Donnerſtag, d. 24, u. Freitag, d. 25. d. M., in dem Haufe Jopengaſſe 2K 


3% 243., eigenhändig von den befiimmten Perſonen, und zwat Vormittags von K. 

15 = 95 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in Empfang genommen 
werden. RER * x 

3% Danzig, den 21, September 1846. „ . 3 

* Die Verwalter der Teſtaments⸗Stiftung der Geſchwiſter Gorges 

# zum Beſlen ‚nothieidendzr Menfben. 1 

8 n F. W. v. Frantzius. . N 5 . * 

a NAR, een 
10. Am 16. d M. wurde aus der ede auf ber Schneidemühle 18 


nem vetſchloſſenen Kaſten eine ſilberne eingehäuſige Taſchenuhr gestohlen. Anf 
dem weiß emaillirten Zifferblalte befinden ſich auſſezhalb den deutſchen Ziſſern, ein 
echteckiger bia ter Rand mit goldenen Sternen. Am Loche bei der Zahl 3 iſt eine 
leine Beſchädigung. Auf dem Henkel befindet ſich die Zahl 6. Wer dieſe Uhr 
wiederbriugt, oder den Entwender ermittelt erhält 3 rtl. Belohnung. RE 
5 f i G. G. Hirſchſe lde. 
20. Mitwoch, den 23. September findet das Schautarnen auf dem Turnplatze 
(Hohe Seigen) ſtatt. 2 ö J P. Torzeſſe, 
Tu rnlehrer. 


ME = 
bages, 


i C rap his e 
Der Unterricht in der Kalligraphie in vollständigen Lehr-Cursen 
Si eder einzelnen Schriftart, von 16 Stunden, wird von mir fortgesetzt 
8 10 Anmeldungen zu den einzelnen Cursen täglich angenommen. Von 
hiesigen Schülern im ersten Cursus erzielte Resultate können bei 
mir in Augenschein gerommen werden, und bemerke ich, dass ich > 
auch in der höhern Kalligraphie, als: Comtoir-, Plan- und Karten- u. 
modernen Fınktur-Schriften untereichte, — Für Comteitisten u. Hand- 
lungsbeflissene beginnt mit dem 4. October ein besonderer Cursus 
in den Abendstunden von 6 — 10. 
Honorar pro 16 Stuaden inc), Schreibmaterialien 2 rti» 15 sgr. 


H. O. Becker, Hundegasse 312. 
77... bee Vene 
22. Wegen Erhöhung der Branntweine. 

Mit Bezug anf die in den Intelligenz⸗Blättera No. 213. und 214. gemachte 
Annonce, die wahrſcheinlich nur von einem der Herten Deſtilleteure ausging, wurde 
in der den 16 ds. gehaltenen General⸗Verſammlang der hieſigen Defifllateuse feſtge⸗ 
ſtellt, die Branntweine von heute ab nicht unter nachſtehenden Preiſen zu verkaufen: 
das 14 Auker deſtill ippeß 1 Ritt. 243 Sgr., Kornhra zutwein — Nil. 2774 Sgt. 


— IRRE. 


r Quari 2 — 4 51, „ > . — 42 
r 23 Duari = 4 — 8 s “ — 272 Pr 
‚ 74 . 5 . 1172 . . — 4 il, „ 


Danzig, den il September 1846. 
Der Vorſtand der hiefigen Deftillateave. 


DBIS Sens 
Am 21. Sepfemder und in den folgenden Tagen wird die gewöͤhnli⸗ = 


23. 
che Michaclis⸗Collecie für unfere Unftalt abgehalten werden. Dem wohiwol⸗ 
lenden Sinne unſerer verehrt. Mitbürger vertrauend hoffen wir auf eine recht reichli⸗ 
che Einnahme, damit wir in den Stand geſetzt werden, die wohitgäzigen Zwecke 
zu erfüllen, zu welchen dieſe milden Gaden beſtimmt find. 
Die Vorſteher e Pauperſchulen. 
ö E. G. Gamm. E. F. Schacht. 
FF „Seer 
2. Heute Montag im Hotel Prinz von enen, 
großes Konzert und Fackel⸗Illumination. 

25. Alle Arten wollene Kleider und Tücher werden zewaſchen 1 Damm 1111. 
neben Herrn Oertel, bei L. Mieran. 

26. Ein Handlungs- Gehilfe fürs Materiol⸗Geſchäft, ändet zum 2. October c. ein 
Unterkommen. Zu erfragen 2. Damm 1282. 
27. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luft hat die Bäckerei zu erlernen, findet 
unter vottbeilhafter Bedingung eine Stolle Heil. Geiftg. No. 940. nahe dem Thor. 


7 
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. Heute M ontag, den 21. d. M, findet des bereits angekündigte 
Konzert zn Münaumuſit ond eine große Schlachtmuſik mit wirklichem 
Kanonen: um Gewehrfeuer m Karmannſchen Garten 


Katt. Das Kenzert deginnt um 6 Ühe und werden mehreie ganoneuſchüſſe den 
Anſang bezeichnen. Während des Konzerts mehrfarbige kengaliſche Beleuchtung in 
verschiedenen Richtunger. Unter den neueren moſitaliſchen Piecen wid zum Schluß 


des Konzerts der beliebte öſtreichiſche Mifttatr⸗Zapfenſtreich⸗ 


Polka mit Begleitung oon 14 Tembrurer zur Aufführung keimen upd gleich 
nachher geben einige Kanoneuſchüſſe das Zeichen zum Anfang der Schlachtmuſik. 
Entiee a Perſon 24 Sgr, Kinder 1 Sg. Bei ungünſtiger Witterung Mittwoch 
den 23 d. M. 

20. Das Haus Breitg. 1137. mit 3 heizbaren Zimmern und ſonſtigen Bequem⸗ 
üchtenen iſt Umſtände halber, bei geringer Anzahlung, ſofort bitig zu verkaufen. 
Das Nähere daſelbſt. a x 
30. Eine Gouvernante die auß. d. Element.⸗Wiſſenſchaften auch i. Franzöſi⸗ 
ſchen u. d. Muſik Unterricht geben kann. wird f. d. I4-jährige Tocht. ein. Guts beſitz, 
der Graudenzer Geg geſ. Gute Zeugn. ed. Empfehlg. find bei angenehmer Peiſon⸗ 
tiebk. erfordenzich. Nähere Auskunft ersheüt zwiſchen 11 u. 1 Uhr der Hauptmann 
Hennig, Pfeffetſtabt 229. . 


a fd * 5 
3 Hundegaſſe No. 312. werden Meſtellungen auf gutes ſchmack⸗ 
haſtes Mitiagseſſen, zur Abholung aus dem Haufe, angevommen nud prompt aus 
geführt. g s 
. Einem geehrten Pablikum mache ich die ergebene Anzeige, daß von heute 
ab die Journaliere⸗Verbendung zwiſchen Bröſen und Veufahrwaſſer aufhört. Sollten 
ſich jedoch mehrere Perſonen bei mir einfinden, fo bin ich gein bereit meine Fon 
nalieren zur Rückfahrt zu geſtellen. Piſtorius. 


5 n 8 5 
33. Hundegaſſe 350. ıft ein Stall auf 3 Pferde nebſt Wagenreimiſe, ein Epeis 
cher zu Schüttungen, und Langgaſſe 371. ein großer gewölbter Keller zu vermiethen. 
Zu erfragen Langgaſſe 371. 277 


; 2 * 
34. Langgaſſe VI. 375. find 2 freundliche Zimmer zum 1. October 
zu verniethen. 8 

35. Poggenpf. 266. iſt 1 freundl. Zimmer m. Meubl. u. m. H. an einz. Hrn. z. vttm. 
36. Jopaunisg. 1296. iſt ein neu decorittes Zimmer mit auch ohne Meudelz:, Bes 
koſtigung und Bedienung billig zu vermietben und vom 1 October ab zu beziehn. 
37. Heil. Geiſtg. 923. iſt ein: Obergelegenheit (2 Studen, Küche, Speſſekam⸗ 
ner, Boden, Altan) an ruh. Bewohrer zu vermierhen. 

36. Ern Vorderzimmer mit Seitencabinet iſt meubl., nöthigenfalls auch mit 
Aufwartung zu vermiethen Breitgaſſe 1043. 


- 


* 


* 
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39. Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Hangeſtuhe mit Meubeln zu vermietben. 
40 1. Stemdamm No. 374 iſt eine Wohnang beſtehend aus 2 Stuben, Boden 
und Küche mit eigener Thüre zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen 
al. Breitg. No. 1195. find 3 und 4 Zimm. zu Michaeli auch gleich zu verm. 
42. Breitegaſſe No. 1060. ſind 2 Stuben mit Meubeln zuſammen oder getrennt 
fofort zu vermiethen. 5 ü 

43. Neugarzen Ne. 527, iſt eine Wohnſlude, Alkoven und Kammer, dellſtän⸗ 
dig meublirt, nebſt Einteitt in einen ſchönen Garten, an einzelne Herren, von 
Michgeil d. J. ab zu vermiethen. 5 

Das Nähere zu erfragen Schwarze Meer No 351. 

44. Fraueng. 393 1. e. freundl. Ob. -n. e. beg. Untere. m. Küche, Kell., Hofpl. Apart. 3 9. 
46. Plautzengaſſe 382. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermicthen, 


46 Langgaſſe M 408. . ein frevudliches Zimm⸗r aebſt Kabine 


— — — ͤ —ͤ - — — — 
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47. Bei Gelegenheit det am 21. d. M. Langgaſſe Ro. 522,23. ſtartfindenden 
Auction, ſollen mehrere hundert Flaſchen Weiß- und Rorhweine ausgeboten und 
verſieigert werden. J. 7 Engel ard, Auctionator. 
4% Freitag den 25. Septemder d. J. werde ich im heiligen Geiſt⸗Hospitale hie: 
ſelbſt, auf den Antrag der Herren Vorſteher, 

Einige Sübergeräthe, 1 Taſchen⸗ und 1 Tiſchuhr, 1 Piano, t Kteiderſeere⸗ 
fair, 1 Schreibkommode, mehrere Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel, Beitgeſtelle 
Betten, Frauenkleidungsſtücke, und Küchen geräthe öffentlich verſteigern. 

J. T Engelhard, Austionaror 


Sachen iu verfuaren i Dau: 
MWeibtaseber Beweriiwe e 
49. Bergamotten von ſeltener Größe find zu haben Poggenpfub! No. 383. 


69. Stikwolle und ganz was neues in Wuchs⸗Parchend erhielt in neuer 
großer Auswahl, fo wie couleurt und weißes Nähgarn zu neuerdings dilligern 
Preiſen für Wiederverkäufer. g J. von Nieffen. N 
51. Fraueng. 852. iſt ein ſchöner Bertſchirm billig zn verkaufen. 8 . 
St. Frifchen Kablian pro u a 215 Sgr. und neue bollärdiſche Heeringe 1 
und 11% Sg empfiehlt | E. G Rötz ee. 
53. 12 neue ganz moderne Rohrſtühle ſtehen Breirgaffe No. 1197. zum Verk. 
54. Die neueſten Kleider, Bournus⸗ und Mäntelſtoffe ſowie eine Aus wahl mo⸗ 
derner warmer Umjchlagerücher und eleganter Minterweſten in Sammer, Seide, 
Tolzinet, u. cariem Cachemir empfing und empfiehlt zu den billigſten, aber fejten 
Meilen Hertmann Matthieſſen 
FR Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 
; Beilage. 


—U— — — 


+ 


— 217232 — N 
Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No 220. Montag, den 21. September 1846 


55. Ein mahag. Sopha m. ſchwarz. Damaſt f. 14 rel. iſt Fleiſcherg. 152. 3. d. 
56. 50 Schock. ſtarle trockene Holzkeuten das Schock 6 Sgt. und ſtarke weiß⸗ 
büchene Kleben, find zu haben in Neuſchottland No. 12. 


Hoppe ck Kraatz, 
fräher Carl E. A. Stolcke. 
59. Zwei beſonders ſchöne, alterthümliche Spinde, von Nußbaum, mit Bild⸗ 
245 309 ſo wie 2 große Bücher⸗Glasſpinde, ſind zu verkaufen gr. Mühlengaſſe 
No. 398. f 2 "x 
«0. Ein zweijähriger Hund (Neufounländer Race) ven ausgezeichneter Größe 


iſt käuflich zu haben Sandgrube No. 368. - 3 
6. „Woll. u. baumwoll. Unterjacken, Pantalons 
und Socken empfiehlt A. Weinlig. 
. In der Heeungs Niederlage Ankerſchmiedegaſſe Ne. 172. fol 
eine Parthie Norwegiſcher Heeringe (keine und große) 
geringer Qualität fü Rechnung Aus wärtſger à tout prix verkauft werden. 
Fewſon & Co. 


— 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


63. Das in der Brodtbänkengaſſe, Ecke der Kürſchnergaſſe, sub Strvis⸗No 661. 
gelegene Grundſtück, beſtebend aus einem maſſiben, neu ausgebauten Wohngebäude 
mit 7 Zimmern, 4 Küchen, Kammern, Boden & Keller mit laufendem Waſſer, in 
dem leit Jahren die Bäckerei betrichen wurde und das, vertheübaft aptin, verhält⸗ 
ußmäßig einen ſehr hohen Miethsertrag gewährt, werde ich 

Dienflag, den 22. September d. J., Mittags 1 Uhr, 


im Artushoſe öffentlich verſteigein. Beſitzdoeumente & Bedingungen find täglich 


bei mir einzuſehen. 5 
f J. T. Engelhard, Auctionator 


7 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
5 vom 15. bis incl. 17. September 1846 
U Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 1713 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 1153: Eſt. unverkauff u. 30 Lit. geſpeichert. 


‚Erben. ] Gerſte. | Eeinfaat. Ruͤbſaat. 


Weizen. | Roggen. 


1) Verkauft, Laſten 
Gewicht, Pfd. 
Preis, Rthlr. 
2) Unverkauft, Laſten N 
II Vom Lande: gralſe — große — 
a d. Schffl. Sgr.) — — weiße — kleine — “ — — 
Thorn paſſirt vom 12. bis incluſive 15. Sepiber. 1846 u. nach Danzig deſtimmt 
79 Laſt 7 Scheffel Weizen — 450. Stt. Zink — 300 Cr. altes Eiſen — 
83 Klafter Brennholz. ; 


. 5 = 2 7 
12713311217 122]: 
1731-185]: 1264 


IN 


Angekommene Ftemde d. 19: Septbr. 1846 mit dem Dampfſchiff „Gazelle“ v. Königsberg. 
Die Herren Apotheker R. Bitt aus Memet, W. Cämmerrer aus Aachen, Link 
aus Biſchofſtein, Herr Regierungsrat von Hake nebſt Frau Gemahlin aus Königs⸗ 
berg, die Herren Kaufleute Knechtel aas Berun, Pammſan aus Fiſchhauſen, Herr 
Ubzmacher Salow aus Königsderg/ die Herten Gerber Rennert aus Labiau, Zigier: 
aus Potsdam, Heir Mafıhinift: Hofmann, Herr Buchbinder Noſenſtein aus Danzig, 
err Schuhmacherpefell Schachler aus Ragnitz Madame Schmidt aus Danzig, Herr⸗ 
zadieſters⸗Auſſeher Buchhorn aus Fiſchhauſen. 


. — 


